
KONTAKT

M oberhavel

Landkreis 0berhavel

03301 601-1035
gleichstellungsbeauftragte@oberhavel.de

Stadt Oranienburg

03301 600606
g leichste llu ng @ ora n ienbu rg.de

Stadt Hen n igsdorf
03302 877222
kg roebe @ hen n igsdorf.de

Stadt Hohen Neuendorf
03303 528 266
gleichstel I u ngsbeauftragte@ hohen-neuendorf"de

Gemeinde 0berkrämer
03304 201 859
g leichste I I u ngsbea uftragte@ oberkraemer.de
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Stadt Velten
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0160 906920g7
g I eichste I I u n gsbea uftra gte @ve Iten.de

t--'1
\,, ')

GLHICH*
ffiWffiMMffiMffi

Noberhavel

im Landkreis 0berhavel

ffi fimffimhstffiffiffim wrup M

mfrmru wfrmkttffiffiffiffi Whmffiffi

0bwohl wir in den letzten Jahrzehnten viel erreicht
haben, ist Gleichstellung noch nicht überall verwirk-
licht. Ungleichheiten zwischen den Geschlechtern sind

nicht nur auf die individuellen Lebensentwürfe zurück-
zuführen, sondern auch auf gesellschaftliche und recht-
liche Rahmenbedingungen.
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Frauen sind immer noch häufiger von Armut, Gewalt,
Diskriminierung und Benachteiligung betroffen als

Männer.Oftmals haben sie schlechtere Berufs- und

Aufstiegschancen, verdienen dazu im Durchschnitt
weniger als Männer für die gleiche oder gleichwertige
Arbeit und sind in Führungspositionen unterrepräsen-
tiert.

Auch Männern stehen nicht alle Wege offen bei der

Berufs- und Lebensplanung, weil auch ihnen solche

Rollenklischees begegnen. Viele Männer wollen die

Familienaufgaben partnerschaftlich teilen, immer mehr

Väter nehmen Elternzeit, ältere Männer pflegen zuneh-
mend ihre Partnerinnen und in Kitas arbeiten Männer
a ls Erzieher.
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Unsere Arbeit zielt nicht nur auf die Gleichstellung von

Martn und Frau ab. Niemand darf aufgrund des

Geschlechts, der sexuellen 0rientierung oder der
geschlechtlichen ldentität benachteiligt werden. Dafür

engagieren wir uns.

Wir gestaltem dem Wamele{ untd sinci {hre

Ansprechpartnerinmen vor ßrt"

.L



oberhavel

WMffiMMM- &ffiffiffieffiffiru*
t!

die uns beschäftigen

Geschlechterstereotype sowie Rollen- und

Familienbilder im Wandel

Vereinbarkeit von Familie bzw. Pflege und

Beruf

Berufseinstieg u nd Wiederei nstieg

Ungleiche Bezahlung

Politische Teilhabe von Frauen, vor allem in

der Kommunalpolitik
Frauen in Führungspositionen, Arbeiten in

gemischten Teams

Regenbogenfamilien sowie sexuelle und

geschlechtl iche Vielfa lt
Diskriminierung am Arbeitsplatz
Mobbing
Häusliche Gewalt und sexuelle Belästigung
Sexuel le Selbstbestimmung und reproduktive
Rechte
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die wir erfü!len

lm Landkreis Oberhavel, der Stadt Oranienburg, der
Stadt Hennigsdorf und der Stadt Hohen Neuendorf gibt
es hauptberufliche Gleichstellungsbeauftragte. ln der
Stadt Velten und der Gemeinde Oberkrämer arbeiteh sie

ehrenamtlich. Die Gleichstellungsbeauftragten wirken
in die Kommune hinein:

Beratung von Bürgerinnen und Bürgern zu

gleichstellungsrelevanten Themen sowie
Vermittl ung zu Fachberatu ngsstel len

»Frauen und Männer sind gleichberech*
tiEt" Das Land ist verpflichtet, frir die
Gleichstellung von Frau und hlann in
Eeruf, öffentllchen Leben, Bildung und
Ausbildung, Farnilie sowie lm Bereich der
soziaNen Sicherung dureh wirksame
lVla ßna h rnen zL,r sorgen.«

Verfassung des Landes Brandenburg

Artikel 12, Absatz 3
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Kooperationen mit Vereinen, Verbänden und

ln itiativen

* Veranstaltungen und Aktionen (u.a. Branden-

burgische Frauenwochen, lDAHOBll lnterna-
tionaler Tag gegen Gewalt an Frauen)

* Steuerung und Begleitung von regionalen

Arbeitskreisen und -gruppen

. Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Darüber hinaus beraten Gleichstellungsbeauftragte die
kommunalen Vertretungen sowie Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter der Verwaltungen und die Verwaltungslei-
tung. Hier geht es insbesondere um Personalauswahl

und -entwicklung sowie um 0rganisations- und Strate-
gieentwicklung und Beteiligungsprozesse.

Foto: Landkreis 0berhavel
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